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aktuelle Informationen

n Die Jagdgenossenschaft Otterwisch

    informiert:

Zu der am 6. April 2018 stattfindenden Jahreshauptversammlung wird
turnusmäßig ein neuer Vorstand gewählt. Wer gern im Vorstand der
Jagdgenossenschaft mitarbeiten möchte, kann eine Bewerbung bei
Herrn Heinz Thiele, Wiesenstraße 3, in 04668 Otterwisch abgeben.

Heinz Thiele
Vorsitzender der 
Jagdgenossenschaft Otterwisch

n Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Otterwisch 
am 6. April 2018 im Gesellschaftsraum des Landwirtschaftsbetriebes
Hahn  in Otterwisch 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Otterwisch lädt alle Eigentümer
von bejagdbaren Flächen der Gemarkungen Otterwisch und Großbuch
zur Jahreshauptversammlung ein.

Diese findet am Freitag, dem 6. April 2018 im Gesellschaftsraum des
Landwirtschaftsbetriebes Hahn in Otterwisch statt. Beginn ist 19.00 Uhr.

n Tagesordnung:
Top 1     Begrüßung
Top 2    Feststellung der Tagesordnung
Top 3    Gemeinsames Abendessen
Top 4    Jahresbericht des Vorstandes         
Top 5    Kassenbericht 2017/2018 und Haushaltplan 2018/2019
Top 6    Bericht der Kassenprüfer
Top 7    Wahl des Vorstandes, Kassenwartes, Kassenprüfer
Top 8    Beschlussfassungen                                                                                                        
Top 9    Streckenbericht der Jäger
Top 10  Allgemeine Diskussion und offizielle Beendigung der
             Versammlung

gez. Heinz Thiele, Vorstand

Neues aus der Grundschule

n Erster Baby- und Kinderbasar

    in Otterwisch

Am 03.03.2018 fand der 1. Baby- und Kinderbasar in Kooperation mit
dem Förderverein der Grundschule Otterwisch in der Ballspielhalle
statt. 

Viele waren gekommen, um ihre Sachen, Spielzeuge, Bücher und vieles
mehr zu verkaufen. Aber auch sehr viele selbstgebackene Kuchen und
Torten wurden mitgebracht und durch den Förderverein verkauft. Der Er-
lös kommt der Grundschule zu Gute. 

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer. 

Grundschule und Förderverein der Grundschule Otterwisch.
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++++++++GRUNDSCHULNEWS++++++++ 

Ein erfolgreiches und erlebnisreiches 1. Schulhalbjahr liegt hinter uns.
Leider fehlte uns in unserer letzten Schulwoche zum Projekt  „Winter“
der Schnee.
Aber dafür genossen wir die Fahrt ins Kino nach Grimma und viele ab-
wechslungsreiche „winterlichen Spiele“ in der Ballspielhalle.

Am letzten Schultag gab es nicht nur die Halbjahresinformation, son-
dern auch eine tolle Faschingsparty in der Ballspielhalle. So ein Start in
die Ferien macht einfach Spaß! 

Neues aus der Grundschule

n 26. ALTPAPIER-SAMMLUNG

n Am Samstag, dem 21.04.2018 wollen wir Schüler der Grund-
schule Otterwisch gemeinsam mit unseren Eltern, Lehrern und
unterstützt vom Förderverein unserer Grundschule  in den Orten
Otterwisch, Großbuch, Groß-, Klein- und Waldbardau, Bern-
bruch, Stockheim, Steinbach und in Hainichen zum 26. Mal Alt-
papier (außer Pappe) sammeln. 

n Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere Aktion tatkräftig
unterstützen, indem Sie am 21.04.2018 bis 09.00 Uhr 

– Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge (es kann, muss aber nicht
gebündelt sein) 

– Papiere jeglicher Art, auch Schredderware,
Bücher ohne Einband 

– vor den Wohnungs- bzw. Häusereingängen bereitstellen.

n Wenn Sie von heute bis zum 21.04.2018 Ihr Altpapier nicht in
die Papiertonne werfen, tragen Sie mit ca. 0,50 Euro zur
Finanzierung unserer Ganztagesangebote und anderer Höhe -
punkte unseres Schullebens bei.

Für jeden Einzelnen WENIG Aufwand – für uns von GROSSEM
Nutzen. VIELEN DANK!!!

Die Schüler und Lehrer
sowie der Förderverein der Grundschule Otterwisch 

+++++++WIR SAMMELN KEINE 

DRUCKERPATRONEN MEHR+++++++

n Weitere Abgabemöglichkeiten:
Am 21.04. zwischen  9.00 bis 12.00 Uhr Bauhof Otterwisch
Bahnhofstraße oder nach vorheriger Absprache:
Otterwisch:         Fam. Johnke                    Bad Lausicker Straße 5
                              Fam. Reimann                 Am Türmchen 23
Großbuch:           Fam. Dietze                      Schulgasse 4
Großbardau:       Fam. Albrecht                  Brühl 2a
Waldbardau:      Fam. Stechert/Hoja       Birkenstraße 1 A
Kleinbardau:      Fam. Krebs/Hentschel     
                              Kleinbardauer Haupststraße 16             
Bernbruch:          Fam. Pfützner                  Untere Dorfstraße 9
Steinbach:          Fam. Sörmus                   Straße des Aufbaus 9
Hainichen:          Fam. Fekete/Juhlemann/Lätzsch/Hellriegel

n Rückfragen am 21.04.2018 
während der Sammelaktion: 0177/7642931

Am 24.01.2018 belegten unsere besten Sportler beim Wettkampf
„Risiko raus“ in Grimma  den 1. Platz. 

Nun freuen wir uns auf die neuen Höhepunkte im 2. Halbjahr.
Die 26. Altpapiersammlung  findet am 21.04.2018 statt.
Im April steht das Projekt „Länder unserer Erde“ im Mittelpunkt unserer
Arbeit.

Schulleitung M. Johnke
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Neues aus der Kita

n Aus dem alten Jahr berichtet ….

n Ein besonderes Weihnachtsfest
Am 19. Dezember besuchte der Weih-
nachtsmann die Kinder der Kita Son-
nenschein.
Gemeinsam mit den Erzieherinnen
warteten die Kinder ungeduldig bei
einem gemütlichen Frühstück auf die
Ankunft des Weihnachtsmannes. 

Endlich war es soweit…

Mit Liedern und kleinen Gedichten er-
freuten die Kinder den Weihnachts-
mann, der sie dafür mit einem prall
gefüllten Sack mit wunderbaren
Spielsachen erfreute.

Der Weihnachtsmann konnte seinen Sack kaum tragen, denn durch eine
sehr großzügige Spende des Jagdvereins Otterwisch war er in diesem
Jahr so reichlich gefüllt, dass er ihn mehrmals neu füllen musste, um alle
Geschenke verteilen zu können.
Auch unser Förderverein trug wieder dazu bei, die Kinderaugen zum
Leuchten zu bringen.

Wir möchten uns im Namen unserer Kinder von Herzen für diese große
Überraschung bedanken!

Ein großes Dankeschön geht auch an den Weihnachtsmann, der wieder
so feinfühlig war, dass es (fast) keine Tränen gab. 

Das Team der Kita „Sonnenschein“ Otterwisch

In eigener Sache

So kommt das Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Otterwisch

in Ihren elektronischen Briefkasten …
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Neues aus der Kita

Nachdem die Gemeinde 2015/2016 die
Sanierung der Terrasse vergeben hatte, ent-
standen kurz nach der Fertigstellung im Früh-
sommer 2017 neue Wasserschäden am
Gebäude. Die Bemühungen der Gemeinde im
Rahmen der Gewährleistung die Schäden von
der ausführenden Firma beseitigen zu lassen,
liefen ins Leere. Da sich  die Beseitigung des
Wasserschadens als kompliziert erwies, wurde
bereits im Sommer vergangenen Jahres der
Terrassenraum für die Betreuung der Kinder
durch den Bürgermeister gesperrt. Die Kinder
wurden in Absprache mit dem Landesjugend -
amt auf die anderen Räumlichkeiten im
Gebäude aufgeteilt. Dennoch wurde die Ka-
pazität im Bereich der Krippe auf 26 Plätze
beschränkt. Lt. Betriebserlaubnis kann die
Gemeinde bis zu 40 Krippenkinder auf -
nehmen. Die genannte Beschränkung wurde
bis 30.06.2018 befristet. Sollte die Gemeinde
bis dahin keine neuen Unterbringungs -
möglichkeiten für Krippenkinder geschaffen
haben, bleibt die ausgesprochene Be -
schränkung auf Dauer bestehen. Zur Ab-
sicherung des Bedarfsplanes des Landkreises
und der Abdeckung der Plätze zur Betreuung

von Kindern unter 3 Jahren baut die Gemeinde
im bisherigen technischen Bereich des
Gebäudes der Kita neue Betreuungsräume ein.
Neben den beiden neu entstehenden Grup-
penräumen wird ein komplett neuer Sanitär-
bereich geschaffen. Dieser hat für sich allein
eine Fläche von 20 qm und wird komplett neu
gestaltet. In diesem Raum befanden sich bis -
her der Sanitärbereich für das Personal und
der Wirtschaftsraum für das technische Per-
sonal. Diese Wirtschaftsräume werden künftig
im Untergeschoss neben der Garderobe ge-
plant. Ebenfalls neu entstehen wird ein offener
Garderobenbereich in Nähe der Gruppen-
räume. Der gesamte neue Funktionsbereich,
neben dem auch künftig weiterhin die Küche
bestehen bleibt, wird sich durch viele Glas-
flächen auszeichnen. Die neuen Räume wer-
den neben den Schallschutzdecken (welche
bereits in den anderen Gruppenbereichen im
letzten Jahr eingebaut wurden) komplett mit
einem neuen Heizungssystem ausgestattet.
So erhält der neue über 50 qm große Gruppen-
raum auf einer Fläche von 30 qm eine Fußbo-
denheizung. Auch die neue Garderobe erhält
eine solche. Um die Räume auch kindgerechter

zu gestalten, werden alle Wandflächen eine
neue Farbgebung erhalten. Bei den Arbeiten
müssen auch Auflagen für den Brandschutz
bzw. für den 2. baulichen Rettungsweg erfüllt
werden. Die Rettungstreppe mit der dafür
notwendigen Fluchttür wurde bereits sichtbar
eingebaut. Laut Kostenschätzung muss die
Gemeinde für die Ertüchtigung der Räume ca.
95.000,00 Euro aufwenden. Bemühungen, die
Maßnahme mit Fördermitteln abzudecken sind
fast gänzlich gescheitert, da das Investitions -
programm für Kindertagesstätten im Land-
kreis bis 2020 bereits im September 2017 ver-
abschiedet wurde. Bisher haben wir vom Land-
kreis  lediglich eine kleine Zusage über 3.100
Euro aus Restmitteln des Förderprogramms
„Brücken in die Zukunft“ erhalten. Im Zusam-
menhang mit dem eigentlichen Sanierungsbe-
darf an dem Gebäude lässt die Gemeinde
derzeit eine Kostenschätzung erarbeiten,
welche Aufschluss darüber geben soll, welcher
finanzieller Aufwand notwendig sein würde,
um das vorhandene Gebäude technisch zu
ertüchtigen.

Matthias Kauerauf, Bürgermeister   

n Das Landesjugendamt schränkt die Betriebserlaubnis des Kita-Gebäudes

    in der Straße des Friedens 6, 04668 Otterwisch ein

Vereinsmitteilungen

n Neues aus der grünen Ecke

So liebe Leser, wie in der letzten Ausgabe angekündigt, will ich jetzt die
Katze (Zucchini) aus dem Sack lassen. Wie schon in den Jahren zuvor
haben die Kleingärtner auch 2017 einen gärtnerischen Wettkampf aus-
getragen. Es waren schon bei manch gärtnerischem Vergleich in
früheren Jahren Resultate ans Licht gekommen, bei denen wir ins
Staunen kamen. Auch im zurückliegenden Gartenjahr gab es ein Ergeb-
nis, über welches zu berichten ist. 

Nimmt man eine Zucchini aus dem Supermarkt, so bekommt man diese
ab 200 g aufwärts. Nicht so im KGV „Sommerweg“, da wird geklotzt und
nicht gekleckert. Beim Blick auf Platz 1 schwinden den anderen die
Sinne, aber wir sollten bei den noch kommenden Wettkämpfen nicht
den Mut verlieren, sondern an den olympischen Gedanken glauben. 

n Also, machen wir es kurz: 
Platz Nummer 7        Gartenfreund König                            2.410 Gramm
Platz Nummer 6        Gartenfreund Koppatz                      2.420 Gramm
Platz Nummer 5        Gartenfreunde Stephan                    2.730 Gramm
Platz Nummer 4        Gartenfreunde Müller                        2.770 Gramm
Platz Nummer 3        Gartenfreunde Graul                          3.000 Gramm
Platz Nummer 2        Gartenfreund Chitralla                      4.000 Gramm
Platz Nummer 1        Gartenfreunde Borchert                 20.700 Gramm

Dem Siegerpärchen herzlichen Glückwunsch. 

Gartenfreunde Borchert

Bei unserer Jahreshauptversammlung durften sich alle, die mitgemacht
hatten, einen nützlichen Sachpreis aussuchen.
Sollte jetzt jemand auf die Idee kommen, dass das Gärtnern auch etwas
für ihn selbst oder seine Kinder wäre, der darf sich gern bei uns melden.
Hin und wieder gibt es einen Kleingarten, der für neue Naturliebhaber zu
haben ist.
Jetzt bleibt mir nur noch allen eine schöne und gesunde kommende
Gartensaison und einen grünen Daumen zu wünschen.

Gartenfreund Thomas Müller
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Vereinsmitteilungen

n Jahresplan 2018 NABU-Ortsgruppe

    Belgershain-Otterwisch 

28.04.2018      Exkursion Rohrbacher Teiche
                           8:00 Uhr Treffpunkt Kirche Rohrbach
                           (Leitung: Klaus Döge, Uwe Seidel) 

August              Fledermausnacht mit Bestimmung der Arten 
                           in Otterwisch 
                           20.00 Uhr genauer Ort wird noch bekannt gegeben
                           (Leitung: Lothar Andrä mit Fledermausexperten)

02.09.2018       Auwaldstation Lützschena Wolfsinformationsstand
NABU-Sachsen zum Schloßparkfest 

                           ab 10.00 Uhr (Lothar Andrä) 

23.09.2018       Pilzexkursion Buchholz
                           (Leitung: Roland Graul) 9:00 Uhr Sportplatz Otterwisch 

13.10.2018        Kranichexkursion Dübener Heide – Wildenhainer Bruch
(Leitung: Lothar Andrä) 

                           Treffpunkt 14:00 Uhr Otterwisch Kirche 
14.10.2018        Wasservogelzählung Grimma-Sermuth (Lothar Andrä)

18.11.2018        Wasservogelzählung Grimma-Sermuth (Lothar Andrä) 

18.11.2018        Vortrag über Wölfe Auwaldstation Lützschena 14.00 Uhr
(Lothar Andrä) 

07.12.2018        17:00 Uhr: Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier
in Otterwisch 

16.12.2018       Wasservogelzählung Grimma-Sermuth (Lothar Andrä)  

Vorsitzender: Lothar Andrä
Sommerberg 8, 04668 Otterwisch,
Tel. 01706002231
E-Mail: naturschutzgruppe.belgershain@t-online.de

n Mitgliederversammlung

    des Otterwischer SV

Die ordentliche Mitgliederversammlung des OSV
findet am Freitag, 27. April 2018 um 19.00 Uhr
in der Ballspielhalle statt.

Dazu werden alle Mitglieder des  OSV ab 16 Jahren recht herzlich
eingeladen und gleichzeitig aufgefordert, ihr Stimmrecht wahr -
zunehmen.

n Tagesordnung: 
1. Begrüßung                                  
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Ehrungen
4. Bericht des Vorstandes der Modernisierung

des Sportlerheims 
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Vorstandes      
9. Wahl des neuen Vorstandes
10. Beschluss Mitgliedsbeiträge                        
11. Beschluss über Finanzierung     
12. Schlussbemerkungen                                                       

Sportfreunde, die Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand des
OSV haben, melden sich bitte bis zum 04.04.2018 bei ihrer
Abteilungsleitung.

Vorstand des Otterwischer SV

n Tischtennisturnier

    für Nichtaktive 

Der Otterwischer Sportverein lädt alle tischtennisbegeisterten

Erwachsenen zum Nichtaktiventurnier ein. 

Gespielt wird bei den Frauen und Männern um die Pokale

des Otterwischer SV. 

Wann? Freitag, 04. Mai 2018, 18:30 Uhr

Die Halle ist ab 17:30 Uhr geöffnet. 

Anmeldung bis 20 Minuten vor Beginn 

Wo? Ballspielhalle Otterwisch Stockheimer Straße 4 

Das Startgeld beträgt 2,50 Euro. 

Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt! 

Otterwischer SV, Abt. Tischtennis

n BOYS’DAY IM GAW-INSTITUT ROCHLITZ

PRAXISNAHE EINBLICKE

    IN DEN PFLEGEBERUF 

Am 26. April 2018 lädt das GAW-Institut für berufliche Bildung Rochlitz
wieder interessierte Jungen zum bundesweiten Boys’Day ein. 
Von 09.00 bis 14.00 Uhr können Jugendliche die Berufsfachschule in der
Bahnhofstraße 43 kennenlernen. Dabei erhalten sie einen Einblick in die
Ausbildung zum Altenpfleger. 

Die Teilnahme am offenen Unterricht und an diversen Praxisübungen er-
möglicht es den Teilnehmern, die Ausbildungsinhalte und den Pflege-
beruf unmittelbar zu erleben. 

Weitere Informationen zur Anmeldung und kostenlosen Teilnahme unter
Tel. 03737|449 15-0 und im Internet unter www.boys-day.de. 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BILDUNG gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gesundheitsfachberufe 
Anke Hoppe Schulleitung 
Bahnhofstraße 43 | 09306 Rochlitz 
TEL +49(0)3737|449 15-0 | FAX +49(0)3737|449 15-1 
MAIL rochlitz@gaw.de WEB 
www.gaw.de
FB www.facebook.com/GAWRochlitz 

Sonstiges
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„1489 hat der Töpfer von Buch einen Topf in Teufels Namen gemacht.
Dafür musste er 1 Gulden Strafe zahlen.“ Manfred Wilde schreibt in
seinem Buch Die Zauber – und Hexenprozesse in Kursachsen, dass es in
Großbuch im Jahre 1489 eine Hexenverfolgung gab. Doch dazu die
Geschichte:

Der Abt vom Kloster Buch bei Leisnig bereiste im Auftrag der Äbtissin
des Nonnenklosters in Nimbschen die Dörfer, welche dem Kloster
zehntpflichtig waren. Er wollte vor der Ernte den zu erwartenden Ertrag
des Getreides einschätzen. Sein Besuch in Grossen Buch 3 Tage vor
Johanne war schon lange vorher angekündigt worden. Priester Salomon
und Richter Michael Hartmann besprachen die Vorbereitungen für den
Empfang der Gäste. Am Vormittag wollte der Abt sich vom Zustand der
Bauernhöfe überzeugen. Das Mittagsmahl sollte in der Schenke von
Simon Hofmann zubereitet werden. Am Nachmittag war ein Rundgang
durch die Flur vorgesehen. Der Wirtin fehlte es an passendem Geschirr
für so eine würdige Gesellschaft. Da bekam der Hintersässer Merten
Methe den Auftrag, 1 Schock Schüsseln und ein großes Gefäß für den
Nudeleintopf anzufertigen. Merten hatte in seinem Garten nach Ton
gegraben und befasste sich mit der Töpferei. Mit Eifer ging er an die
Gewinn versprechende Arbeit. Er baute sich extra zu diesem Zweck
einen größeren Ofen. Die Herstellung der Schüsseln ging gut voran.
Aber das Formen und anschließend das Brennen des großen Topfes
wollte ihm nicht gelingen. Mehrere Versuche schlugen fehl. Der Termin
rückte näher. In seiner Verzweiflung rief er den Teufel an: „Wenn du mir
hilfst, mein Werk zu vollbringen, dann sollst du die Seele dessen bekom-
men, welcher als Erster Suppe aus seiner Schüssel löffelt.“ Der Teufel
war damit einverstanden. Er war sich der Seele des Abtes sicher. Die
große Schüssel brachte dem Töpfer viel Lob ein.
Der Abt und seine Begleiter kamen am Morgen mit dem Gespann vorge-
fahren. Gemeinsam mit dem Richter und dem Priester begutachteten sie
die Güter im Ort. Ein gut geführter Hof versprach bessere Steuern. Zum
Mittag waren lange Tafeln unter der Linde neben der Kirche vor dem
Lehnhof aufgestellt. Die Wirtin Anna hatte den großen Topf mit Nudeln
und Hühnerfleisch gefüllt. Der Abt sprach das Tischgebet. Die Wirtin be-
gann mit dem Ausschöpfen der köstlich duftenden Speise. Die erste
Schüssel wurde dem Abt gereicht. Dieser schlug ein Kreuz darüber und
überreichte sie aus Barmherzigkeit dem Ärmsten im Ort, dem Hirten

Vereinsmitteilungen

n Der Töpfer von Buch

    Der Historiker Uwe Schirmer schreibt in seinem Buch das Amt Grimma

    auf Seite 241: 

Johannes. In kurzer Zeit war der Topf bis auf den Grund geleert. Die Män-
ner begaben sich auf den Rundgang durch die Felder. Der Abt war mit
dem Ährenstand zufrieden. Im Stillen freute er sich schon über eine
reiche Zehntschüttung in der Klosterscheune in Nimbschen. Die Mägde
räumten das Geschirr ab. Da gab es einen mächtigen Donnerschlag und
der große Topf sprang entzwei. Die Wirtin schalt die Mägde wegen ihrer
Unachtsamkeit. Für Merten war alles klar, der Teufel sah sich getäuscht.
Auf einem großen Scherben fand er die schwarzen Fingerabdrücke des
Satans. Die Sache blieb nicht verborgen. Merten wurde für den Fluch mit
dem Teufel vor Gericht gebracht. Da aber niemand die Sache bezeugen
wollte, musste er dafür nur einen Gulden für die Gerichtsgebühr als
Strafe zahlen.

Karlheinz Herfurth, Chronist

Die Scherben mit den Fingerabdrücken des Teufels sind in der Vitrine im
Obergeschoss der Ausstellung in der Kirche zu sehen.

nWiederaufsetzen der Turmbekrönung

   der Kirche Otterwisch

Nachdem unsere Kirche nach dem Sturm vom Mai letzten Jahres nun längere Zeit ohne

ihren Turmschmuck auskommen musste, soll er bis zur Rückkehr der Störche wieder

aufgebracht sein. 

Der vorgesehene Termin dafür ist Freitag, 23.03.2018 ab 10:00 Uhr.

Die Arbeiten werden sicher einige Zeit in Anspruch nehmen.

Wir hoffen, dass das Wetter mitspielt. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Kirchgemeinde Otterwisch


